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1:: .!ow cter 'Belfägm: zu d~n S~~Tt?~~.,~!scJ"en ProtoY<olTen des Maffönarratet 
XI. Cjesetzgcbungspcriode 

Präs.: 12. Dez. 1968 No. '(Oft/y 

A n fra g·e 

der Abgeordneten Dr. S c r t n z I und Genossen 
an die. Frau Bundesminister für soziale Verwaltung, 
betreffend zeit- und kostensparende Abwicklung der Kontrolle der Einmal => 

spritzen. 

In der- Fragestunde des Nationa!rates vom 10. Dezember 1968 
hat der Abgeordnete Dr. Scrlnzl an den Herrn BundesmInister für Bsuten 
und TechnJk folgende mündliche Anfrage gerIchtet: 

"Wann werden Sle einen Termin für die Ausarbeitung eines 
Mtnlstertalentwurfes für die Novelle zum Bundesgesetz über das 
Maß- und Eichwesen nennen können, durch welche eIne zett­
und kostensparel,nde Abwicklung der Kontrolle der EinmalsprUzen 
ermöglicht wh"d?n 

In seiner Antwort hat der Herr BundesminIster tUr Bauten und Technik 
den sChfeppemdElM Fortgang dieser Ange1egenhett unter anderem damtt er­
klärt, daß mit anderen Ministerien das Elnvernehmen hergestellt werden 
müsse •. 

Da die Abfassung besonderer Bestimmungen über eine zweck­
mäßige Kontrolle der Elnmalspritzen aueh Gegenstand von GespräcJ"\en Ist, 
die zwischen dem Bundesrnlnistel"'lum für Sauten .und Te::hnik und dem 

. 8undesrnlnJsterium für so~iale Verwaltung geführt werden. rtchten die 
unterzeichneten Abgeordneten an die Frau BundesmInister fUr sozla'eVer-. 

.. wattung di e 

Anfrage: 

1) Liegen vom Standpunkt Ihres Ressorts noch {rgendwetche Umstände vor, 
die eine positive Erledigung verzögern können? 

2) Wenn ja, um welche kont<reten HindernJsse handelt es sIch dabeI? 
3) Wird das Sundesmtntsterturn für soziale Verwaltung an eIner beschleu­

nIgten Herst&ltyng des erforderUehenElnvernehmens· mitwirken? 
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